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VORHANG AUF

WIR REDEN MIT
Hallo!
Wir sind die 3. und 4. Klasse der Volksschule Stetten, und wir sind 
heute das erste Mal in der Demokratiewerkstatt. Es geht heute um 
Mitbestimmung. Wir haben 11 Buben und 14 Mädchen in unserer Klasse. 
Wir haben uns entschieden, eine gemeinsame Zeitung zu machen und 
unsere 5 Themen sind: „Wahlen“, „Freiheit“, „Streit 
schlichten“, „Demonstration“ und „Beeinflussung“. 
Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!Annika (9)
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DIE WAHL

In Österreich darf man seit 2007 ab 16 Jahren wählen, wenn man die österreichische Staatsbürgerschaft 
hat. Man muss nicht wählen, aber man sollte wählen, weil man nur so mitbestimmen kann. In Wien findet 
am 11.10. eine Wahl statt. Es ist eine Gemeinde- und Landtagswahl. Eine Wahl muss geheim sein.

Wir haben uns überlegt, wo wir Kinder schon wählen dürfen und haben ein paar Beispiele für euch:

Annika (9), Celine (9), Anja (8), Simon (9) und Raffael (8)

UND SO FUNKTIONIERT EINE WAHL

Was ich in meinem Zimmer mache. Was ich anziehe. 
Was ich esse. Was ich im Fernsehen anschaue. Ich 
mache mit meinen Freunden etwas aus, wenn ich 
Zeit habe. Wann ich die Hausübung mache. Ich darf 
selbst entscheiden, ob ich in den Garten gehe. Ich 

entscheide, wann ich am Tablet spiele. Wir finden 
es gut, dass wir bei manchen Dingen auch schon 
mitentscheiden dürfen und wir freuen uns, wenn 
wir später dann auch bei einer politischen Wahl 
mitbestimmen und unsere Stimme abgeben dürfen.

In einer Wahlkabine wird geheim gewählt. So ähnlich könnten die Stimmzettel aussehen.
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FREIHEIT

Das Wort „Freiheit“ bedeutet für jeden Menschen 
etwas anderes. Freiheit ist ein schöner Teil des 
Lebens. Jede/r darf sagen, was er/sie sich denkt. 
Wenn Menschen eingesperrt werden, dann 
fühlen sie sich nicht frei. Wenn man mit Menschen 
zusammen ist, die man gerne hat, fühlt man sich 
frei. Wenn wir Schulferien haben, fühlen wir uns 
frei. Im Urlaub fühlen wir uns zum Beispiel beim 
Schwimmen frei. Freiheit bedeutet für uns auch, 
wenn wir einen Hasen über die Wiese hoppeln 
sehen. Tiere sind froh, wenn sie nicht eingesperrt 
sind. In China leben zum Beispiel die letzten freien 
Pandabären. Schmetterlinge und Vögel sind frei. 
Freiheit ist auch, wenn man selbst bestimmen kann. 
Das finden wir gut, und das ist uns wichtig!

Loreen (8), Stella (11), Ines (9), Alexander (9) und Julian (9) 

Tiere in Freiheit Freies Schwimmen

Frei auf der WieseFrei wie ein Vogel
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Beide werden unglaublich wütend und beginnen laut zu 
streiten und beschimpfen sich gegenseitig.

Nach einer Weile sehen sie ein, dass Streiten nichts 
bringt und hören zum Glück auf.

Sie sind beide glücklich mit der Lösung und spielen 
fröhlich den ganzen Nachmittag.

Sie suchen nach einer anderen Lösung und finden einen 
Kompromiss: Zuerst Fußball und dann Verstecken.

WIE LÖST MAN EINEN STREIT?
Emily (9), Benjamin (8), Annika (9), Leonard (9) und Angelina(9)

Aber 
Fußball spielen ist 

cooler!

Ach, 
so kommen wir 

nicht weiter. Streiten 
bringt doch nichts!

Das 
nächste Mal 

streiten wir uns besser 
gar nicht.

Was 
sollen wir spielen?

Ein Mädchen und ein Bub treffen sich im Park und wollen 
den Nachmittag gemeinsam verbringen.

Der Bub möchte Fußball spielen, aber das Mädchen 
möchte lieber Verstecken spielen.
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Ein Streit entsteht, wenn man sich über etwas nicht 
einig ist, zum Beispiel darüber, was man fernsehen 
oder was man spielen soll. Man kann sich eigentlich 
über alles Mögliche streiten, weil jeder Mensch 
andere Ideen hat und alle Menschen anders sind. 
Das ist gut, sonst wäre es ja langweilig. Wenn alle 
dasselbe denken würden, müssten wir gar nicht 
miteinander reden. Also Streit gehört einfach zum 
Leben dazu und wir alle haben schon oft einen 

Streit erlebt. Aber wie kann man einen Streit lösen? 
Indem man sich zum Beispiel entschuldigt oder 
einen Kompromiss findet, so wie das Mädchen und 
der Bub in unserem Comic. Gewalt ist auf jeden Fall 
keine Lösung. Sonst wird es nur noch schlimmer 
und außerdem bringt Gewalt oder sich gegenseitig 
anschreien nichts. Man soll Iieber miteinander 
reden und den Streit friedlich lösen. Dann sind alle 
zufrieden.
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SCHUTZ VOR BEEINFLUSSUNG

Beeinflussung ist etwas, das oft in der Politik und 
in Medien vorkommt. Beeinflussung wird gemein, 
wenn eine Person absichtlich jemanden beeinflusst 
und die betroffene Person nichts davon weiß. Zum 
Beispiel ist eine Beeinflussung, wenn man nur 
einseitige Information hergibt, also über etwas nur 

das Gute erzählt. Das ist gemein, weil der andere 
dann die Nachteile der Information nicht kennt. 
Was kann man tun, um nicht beeinflusst zu werden? 
Man muss nicht alles glauben und man kann sich 
selber überlegen, was man von einem Thema hält. 
Man muss auch Informationen vergleichen, weil 
nicht immer jede Information richtig ist, und man 
muss jede Information hinterfragen.

Lea (8), Janine (8), Tim (10), Florian (8) und Jonas (8)

Fernseher, Handy, Tablet und Radio sind z.B. Medien, in denen man Nachrichten findet.

Was verstehen wir eigentlich unter dem Wort 
Beeinflussung?

Jede und jeder sollte seine eigene Meinung haben.
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DIE DEMONSTRATION

Leute demonstrieren, weil ihnen etwas nicht gefällt. 
Jede/-r darf in einer Demokratie die eigene Meinung 
sagen! Darum ist es auch wichtig zu demonstrieren. 
Bei einer Demonstration versammeln sich Leute. 
Sie schreiben Plakate und jede/-r sucht sich einen 
Platz in der Demonstration. Sie schreien heraus, was 
ihnen wichtig ist. Damit jede/-r weiß, weshalb sie 
demonstrieren, halten sie Schilder in der Hand.

Wir erklären euch, was eine Demonstration ist und warum es wichtig ist, demonstrieren gehen zu 
dürfen.

Valerie (9), Mike (9), Chantal (9), Michi (8) und Leonie (8)

ReporterInnen bei der Arbeit.Eine Zeitung schreibt sich nicht von selbst.

WIR SIND DAGEGEN

WIR AUCH

STOP
HALT

NEIN

AUFHÖREN

DEMONSTRATION
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